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Nach einem Jahr Pause konnte wieder das Fronleichnamsfest gefeiert werden. 

Anschließend an die Prozession durften die Kinder Luftballone steigen lassen. 
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Liebe St. Georgener! Liebe St.Georgenerinnen! Liebe Neuzugezogene! 

Was ist die Caritas? 

Sie ist wie ein Tintenfisch der seine Arme nach allen Seiten ausstreckt ……  

im positiven Sinn! 

Sie ist Hilfe zur Selbsthilfe und gibt Rechenschaft über ihr Tun. Aber ihre Wurzeln 

reichen tiefer. Die Caritas wird getragen von einer Geisteshaltung, einem Hinter-

grund: Sie zielt auf das ab, was menschlich nahe bringt. 

Sie ist ein Zeichen für den Wert der Begegnung: Zu mir kommt jemand. Es freut 

sich jemand über mich. Es spricht jemand mit mir. 

Dem Wortlaut nach heißt Caritas: Liebe. Wo Liebe sichtbar und erlebbar wird, 

wachsen Früchte, kann man gute Taten setzen. Dafür steht die Caritashaus-

sammlung als Zeichen. Sie ist ein Hinweis auf die umfassende Aufgabe der Kir-

che, auf die Seelsorge, die auch die verborgenen Nöte der Menschen wahr-

nimmt. Vielen Dank allen Sammlerinnen und Sammlern für ihr Pflichtbewusst-

sein und all ihren Einsatz und euch allen, den Spenderinnen und Spendern für 

Eure großzügige Gabe. 

Die Erstkommunionen der 3. Klasse und der beiden zweiten Klassen dürfen wir 

gegen Schulschluss feiern. Sprechen wir unsere Erstkommunionkinder im Ver-

wandtschafts- und Bekanntenkreis darauf an und freuen wir uns mit ihnen! 

Regens Tobias Giglmayr feiert mit uns und den Seminaristen aus dem Salzbur-

ger Priesterseminar am 27. Juni den Pfarrgottesdienst in St. Georgen aus Anlass 

seines 25 jährigen Priesterjubiläums. Wir gratulieren Tobias sehr herzlich und 

freuen uns auf ihn und die Seminaristen! Siehe nebenan! 

Vielen Dank für alle Dienste im Leben unserer Pfarre  in diesen schwierigen Mo-

naten, für  alles Durchhalten und Durchtragen in Geduld. 

Angenehme Sommerwochen und eine gute Ernte auf den Wiesen und 

Äckern der Ökonomien und auf den Feldern der menschlichen Begegnun-

gen wünscht euch Euer Pfarrer 

 

Gerhard Fuchsberger 

Vielen Dank 

für alle 

Dienste im 

Leben  

unserer 

Pfarre  in 

diesen 

schwierigen 

Monaten, 

für  alles 

Durchhalten 

und  

Durchtragen 

in Geduld. 
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   25 jähriges Priesterjubiläum 

 

Liebe Pfarrgemeinde von St. Georgen! 

Mit großer Dankbarkeit schaue ich zurück auf 25 Jahre Priester-

sein. Ich kann mich noch sehr gut an den Tag der Priesterweihe 

und an den Tag der Primiz in meiner Heimatgemeinde erinnern. Es 

war ein Fest des Glaubens und der Freude. 

In diesen 25 Jahren hat mich der Herr in verschiedene Orte der 

Erzdiözese und zu vielen Menschen geführt. Mit Vertrauen auf sei-

ne Hilfe bin ich meinen Weg mit den Menschen voll Zuversicht – 

im Glauben, dass Gott mit uns ist – gegangen. 

Das 25 Jahr Jubiläum ist ein Anlass mit der Heimatgemeinde einen 

Dankgottesdienst zu feiern, in dankbarem Bewusstsein, dass der 

gelebte Glaube der Heimatgemeinde meinen eigenen Glaubens-

weg geprägt und gestärkt hat. Gott ist uns auch heute nahe und er 

wirkt auch heute, wenn wir ihn in unser Leben lassen. 

So freue ich mich, mit Euch dieses Jubiläum feiern zu können und 

lade dazu herzlich ein 

Regens Tobias Giglmayr 

Tobias Giglmayr beim Empfang 

anlässlich seiner Primiz in der Pfarre  

St. Georgen 

Priesterweihe im Dom in Salzburg 

25-jähriges  

Priesterjubiläum 

am Sonntag, 27. Juni 2021 

um 9:30 Uhr in der 

Pfarrkirche St. Georgen 
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Filialkirche Untereching - Sanierung Podeste 

 

Fronleichnam 

P F A R R A M T  S T .  G E O R G E N  B E I  S A L Z B U R G  

Bei sommerlichen Tem-

peraturen konnte in 

diesem Jahr wieder das 

Hochfest des Leibes 

und Blutes Christi, 

Fronleichnam, gefeiert 

werden. 

Der Gottesdienst wur-

de im Innenhof des 

Pfarrhofes abgehalten. 

Die Gestaltung wurde 

von der Trachtenmusik-

kapelle übernommen, 

dies war auch für die 

Musik seit letztem Jahr 

die erste offizielle Aus-

rückung, wenn auch 

nur in kleiner Formati-

on.  

Die Fronleichnamspro-

zession, angeführt von 

der Musikkapelle und 

den Abordnungen der 

Vereine, führte zur 

Kreuzkapelle und zu 

den drei weiteren auf-

gebauten Altären. Dort 

wurden jeweils der An-

fang eines der 4 Evan-

gelien verlesen und ab-

schließend der sakra-

mentale Segen erteilt. 

Nach der Prozession 

wurden alle Kinder ein-

geladen, Luftballone 

steigen zu lassen. 

 

Unterwegs 
mit dem Brot der 
Verheißung 
 

Unterwegs 
mit der Hoffnung 
auf  das Reich 
Gottes 
 

Unterwegs 
mit dem lebendi-
gen Gott 

Die Maria wurde von der Landjugend 

wunderschön geschmückt 
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In der Filialkirche Un-

tereching mussten die 

Podeste erneuert und 

teilweise Kirchenbän-

ke saniert werden. 

Johann und Maria Nie-

dermüller haben ge-

meinsam mit Georg 

Gietzinger und Franz 

Spatzenegger die Bän-

ke und die kaputten 

Podeste entfernt. 

Das Podest samt Un-

terkonstruktion auf 

der linken Kirchenseite 

war teilweise bis an 

die Oberfläche ange-

fault und musste da-

her komplett entfernt 

werden. Die neuen 

Podeste wurden aus 

Lärchenholz neu her-

gestellt und optisch 

dem entfernten Po-

dest angepasst. Es wurde darauf ge-

achtet, dass in Zukunft  

der größtmögliche 

Luftdurchsatz erreicht 

wird, um eine erneute 

Schimmelbildung zu 

verhindern. 

 

Die hinteren Bänke auf 

der rechten Kirchen- 

 

seite waren sehr stark 

om Holzwurm befal-

len und wurden in der 

Trockenkammer einer 

Heißluftbehandlung 

unterzogen.  

Danach wurde die zu 

stark beschädigten 

Teile durch neue er-

setzt. 

Filialkirche Untereching  

Die Firma Tischlerei Eder aus Untereching hat eine ge-
lungene Sanierung der Podeste und Bänke durchge-
führt.  Herzlichen Dank! 

Danke auch an Maria und Johann Niedermüller, Georg 
Gietzinger und Franz Spatzenegger für die Mithilfe. 

Johann Niedermüller und Georg Gietzinger räumen die 

Bänke aus der Kirche 

Die kaputten und teilweise verfaulten Teile der Kirche Untereching 
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Urlaubsvertretung 
 

Von 9. Juli bis 25. Juli 2021 dürfen wir wieder unsere  
Urlaubsvertretung Rektor Franz Josef Hövelborn  

sehr herzlich begrüßen! 
 

Vorschau und Termine  
Samstag, 26. Juni 
ST.G. 10:00 Erstkommunion der 3. Klassen 
HH 19:00 Vorabendgottesdienst 

Samstag, 14. August 
HH 19:00 Vorabendgottesdienst 

Sonntag, 27. Juni 
OE 8:00 Gottesdienst 
ST.G. 9:30 25-jähriges Priesterjubiläum von 
Regens Tobias Giglmayr 

Samstag, 15. August - Maria Himmelfahrt 
OE 8:00 Patroziniumsfest  
ST.G. 9:30 Festgottesdienst - Blumen - und Kräuter-
weihe bei beiden Gottesdiensten! Kräuterbüschel 
werden vom Obst- und Gartenbauverein verteilt! 

Samstag, 3. Juli 
ST.G. 9:00 Erstkommunion der Klasse 2a 
ST.G. 11:00 Erstkommunion der Klasse 2b 

Mittwoch, 25. August 
ST.G. 9:00 - 12:00 Turmbesichtigung für Kinder 

Sonntag, 4. Juli 
UE 8:00 Gottesdienst 
HH 9:30 Kirchweihfest 
ST.G. 9:30 Wortgottesfeier 

Samstag, 28. August 
ST.G. 13:30 Trauung Christoph und Julia Mayr 
HH 19:00 Vorabendgottesdienst 

Freitag, 9. Juli 
OE 8:00 Schulschlussgottesdienst 
HH 9:15 Schulschlussgottesdienst 

Sonntag, 29. August 
OE 8:00  Gottesdienst  
ST.G. 9:30 Gottesdienst 

Samstag, 10. Juli 
ST.G. 19:00 Florianifeier der FFW St. Georgen mit 
den Löschzügen Eching, St. Georgen, Holzhausen 

Samstag, 4. September 
HH 19:00  Vorabendgottesdienst  

Sonntag, 25. Juli, Christophorussonntag   
OE 8:00 Gottesdienst 
ST.G. 9:30 Gottesdienst mit Fahrzeugweihe 

Sonntag, 5. September 
UE 8:00 Gottesdienst 
ST.G. 9:30 Kirchweihfest 

Samstag, 7. August 
HH 19:00 Vorabendgottesdienst 

Samstag, 11. September 
UE Trauung Monika Hochradl und Peter Laimighofer 
ST.G. Trauung Christian Pohl und Theresa Brandauer 

Sonntag, 8. August  
OE 8:00 Kirchweihfest 
ST.G. 9:30 Gottesdienst 

Montag, 13. September 
OE 8:00 Gottesdienst zum Schulbeginn 
HH 9:15 Gottesdienst zum Schulbeginn 
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Einladung  
Liebe Ministranten, Liebe Ministrantinnen!  

Endlich dürfen wir wieder, daher möchten wir euch 
herzlich einladen zur  

Ministranten – Grillfeier  
am Samstag, 10. Juli 2021 ab  

12:00 – 15:00 Uhr *)  

 

Was dich erwartet:  

 Leckeres Essen frisch vom Griller!  

 Etwas Süßes zum Nachtisch  

 Eine lustige Überraschung!  

 Spiele, Spaß und vieles mehr…  

Bei Schlechtwetter könnt ihr auch gerne euere Lieb-
lingsspiele (Brettspiele etc.) mitbringen!  

Damit wir ausreichend einkaufen können, bitte kurz 
Bescheid geben, ob du dabei sein kannst:  

WhatsApp: in die Minis-Gruppe oder an 
0676/87466915 (Mesner Herbert Giglmayr)  

 

*) natürlich unter Einhaltung der aktuell gültigen Corona-

Regelungen  

Liebe Schülerinnen und Schüler! 

Jetzt ist es endlich soweit! Manche von euch haben viel-

leicht schon lange darauf gewartet. Nach der Erstkommuni-

on darfst du jetzt in der Kirche ministrieren. Vielleicht hast 

du auch schon mit deinen Freundinnen und Freunden dar-

über gesprochen? Vielleicht kennst du auch schon jeman-

den, der dabei ist?  

Wenn du auch Interesse am Ministrieren hast, dann gibt es 

zum Kennenlernen einen  

„Schnupperkurs“ für  

Ministranten der 3. Klassen 
am Freitag, 2. Juli 2021 um 

17:30 Uhr 

 

„Schnupperkurs“ für  

Ministranten der 2. Klassen 
am Samstag, 10. Juli 2021 um 

10:00 Uhr 
 

Was dich dabei erwartet:  

 eine erste Einschulung und Kleiderprobe  

 Üben des Ministrantendienstes in der leeren Kirche  

 Abschließende Grillfeier mit allen Ministranten  

Was dich später als Ministrant erwartet:  

 Ministrieren in der Kirche, die eine oder andere Probe  

 Lustige Gruppenstunden mit Spielen, Basteln, Singen…  

 Ministrantenausflüge  

 Gemeinsame Unternehmungen (Grillfeiern, Theaterbe-
such, etc.)  

 
Du hast Lust mal reinzuschnuppern? Du hast noch Fragen?  

Dann gib uns bitte kurz Bescheid:                       

WhatsApp: 0676/87466915 (Mesner Herbert Giglmayr) oder 

Email: giglmayr.herbert@gmail.com  

Und bitte ganz wichtig! – Termin vormerken:  

30. August 2021 Ministrantenausflug (Infos folgen)  

Auf dein Kommen freuen sich  

Pfarrer Gerhard Fuchsberger und sein Team!  
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Zwei Wochen später sind ein paar Fami-

lien, die sich vom Schneesturm und der 

Kälte nicht abhalten haben lassen, in 

den Stierlingwald hinaufgegangen. Sie 

sind mit Jesus den Kreuzweg mitgegan-

gen, haben gesungen, ein Kreuz gebas-

telt, Steine beschriftet und gemeinsam 

gebetet.  

Fastenzeit: Familienfastensonntag, Familienkreuzweg,  

Kinderanbetungsstunde 

 
Am 7. März haben wir gemeinsam den Familienfastensonntag gefeiert. 

Ist Fasten leicht für dich? Wenn ja, schön! Für mich nicht immer. Aber ich bin 

immer wahnsinnig stolz, wenn ich es dann doch schaffe. Z.B. auf Süßes zu 

verzichten und dafür fünf Minuten am Tag mehr zu beten.  

Der Verzicht auf etwas, z.B. zu viel Es-

sen, soll uns frei machen, damit wir 

Gott und seine Liebe mehr erkennen 

können.  

Diese Erinnerungen haben wir durch 

den Gottesdienst hindurch auf unter-

schiedliche Weise gehört, z.B. im Lied 

„Dunkle Straße“: Mach kehrt mein 

Bruder! Ich weiß einen Weg, der führt 

dich ins große Glück! Alle Kinder ha-

ben bei dem Lied auch kräftig mitge-

stampft. 

Alle Kinder ha-

ben bei dem Lied 

„Dunkle Straße“ 

kräftig mitge-

stampft. 

Der Verzicht   

auf etwas 

soll uns frei  

machen... 
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Zum Abschluss der Fastenzeit haben wir eine Kin-

deranbetungsstunde am Karsamstag gehalten.  

Am Karsamstag bin ich dann immer froh, wenn bald 

die Osternacht und die Auferstehung kommt. Ich weiß 

nicht, wie es dir geht, aber ich leide besonders in der 

Karwoche schon auch immer mit Jesus mit. Am Palm-

sonntag rufen alle: Hosanna, der König kommt! Und 

ein paar Tage später rufen sie: Kreuzigt ihn! Das 

macht mich jedes Jahr wieder traurig. Dich auch? Da-

für freue ich mich zu Ostern dann immer sehr: Juhuu, 

Jesus lebt! Und ich denke mir dann auch immer: 

Wenn Jesus von den Toten auferstehen kann, dann ist 

alles möglich. Dann kann er auch in meinem Leben 

kleine und große Wunder tun! 

Um uns an Jesu Leiden und Auferstehen zu erinnern, 

haben wir in der Anbetungsstunde die Geschichte von 

Ostern gehört, Bilder dazu gesehen und sein Kreuz 

mit Blumen verehrt. Bei den Liedern durften wir zwar 

nicht mitsingen, dafür haben alle die Bewegungen zu 

den Liedern mitgemacht. 

 

Und dann durfte jedes Kind noch in den In-

nenhof sausen und sich ein Osternesterl su-

chen.       
    Rebecca Thums 
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Matriken 

Altersjubiläen Mai bis Juli 
70 Jahre 
Knotzer Christine 
Dürnberger Anna 
Zauner Josef 
Pfaffinger Johann 
Hingsamer Christine 
Hennermann Josef 
Hochradl Anneliese 
Hochradl Johann 
Grabner Renate 
 
75 Jahre 
Rausch Heinrich 
Ramböck Ludwig 
Maier Ernst 
Meislinger Anneliese 
Ruezinger Herbert 
Kaltenegger  
Margarethe 
 
80 Jahre 
Augustin Inge 
Spatzenegger Johann 
Hochradl Rosa 
Schwarz Maria Anna 

81 Jahre 
Ramböck Johanna 
Zaunegger Maria 
Häuslschmied Josef 
Friembichler Maria 
Wallner Rita 
 
82 Jahre 
Appl Hermann 
Baumann Marianne 
Hofinger Elfriede 
Ramböck Johanna 
Bandzauner Johann 
Stelzhammer Irene 
 
83 Jahre 
Matzinger Theresia 
Neuhuber Franz 
Erbschwendtner Karl 
Schröck Ingrid 
 
84 Jahre 
Spatzenegger  
Katharina 
Forsthofer Maria 

Hochradl Franz 
Kinzl Richard 
 
85 Jahre 
Giglmayr Tobias 
 
86 Jahre 
Nagy Stefan 
Giglmayr Elisabeth 
Niederreiter Johann 
 
89 Jahre 
Kriegseisen Berta 
 
91 Jahre 
Welkhammer Josef 
Maislinger Maria 
Rachl Margarethe 
 
95 Jahre 
Giglmayr Rosa 
 
 

Benedikt Xaver 
Haberl Simone und 
Rosenstatter Florian 
Isabella-Verena 
Huber Richard und 
Melanie 
Jasmin Rosa  
Huber Michael und 
Bernadette 
 
 

P F A R R A M T  S T .  G E O R G E N  B E I  S A L Z B U R G  

Beerdigungen 
Brüderl Elisabeth 
Jarosch Raphael 

 

Taufen 
Jonathan Felix 
Schmidbauer Christina 
und Oichtner Martin 
Nena Katharina 
Lepperdinger Matthias 
und Katharina 
Ben 
Ramsauer Jacqueline 
und Radauer Robert 

...es trat ein 
Mensch auf,  

der von Gott ge-
sandt war;  

sein Name war 

Johannes 
Er sagte: 

Ich bin die Stimme, 
die in der Wüste 

ruft: 
Ebnet den Weg für 

den Herrn, 
wie der Prophet  

Jesaya gesagt hat... 

Foto: Michael Tillmann 

Herzlichen 

Glückwunsch 



 

 

P F A R R B L A T T  A U S G A B E  J U N I  

 

 

Für das Jahr 2021 konnten unserer  
Pfarre EUR 6.179,85 aus den  

bezahlten Kirchenbeiträgen von den 
Frühzahlern gutgeschrieben werden.  

 
Wir danken allen, die ihren  

Kirchenbeitrag bereits Anfang des 
 Jahres bezahlt haben. 

 
***** 

Dieses Pfarrblatt wurde von  

Rosina und Johann Ramböck  

unterstützt! 
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Rahmenordnung der österreichischen Bischofskonferenz zur Feier öffentlicher Gottesdienste 

wirksam ab 10. Juni 2021 

Allgemeine Regeln 

Vorgeschrieben ist ein Abstand zu anderen Personen, die nicht im gemeinsamen Haushalt leben, von 
mindestens 1 Meter. 
Die FFP2 Maske ist weiterhin verpflichtend, nur bei Gottesdiensten im Freien entfällt sie. 
 
Gemeindegesang ist wieder möglich, wird aber in Hinblick auf Dauer und Umfang reduziert. 
 
Chorgesang im Gottesdienst ist unter folgenden Voraussetzungen möglich:  
Nachweis einer geringen epidemiologischen Gefahr (geimpft/getestet/genesen gemäß §1 Abs2 COVID-19
-ÖV), der bei der Chorleitung dokumentiert werden muss; einhalten des Abstands von mindestens 1 Me-
ter für die Dauer des Singens ohne FFP2 Maske.  
Diese Regelungen gelten auch für Kinder- und Jugendchöre, sowie für Vokal/Instrumentalensembles. 
 
Veranstaltungen & Treffen 
Für kirchliche Veranstaltungen wie Gruppentreffen, Pfarrkaffee oder die Chorprobe gelten die staatlichen 
Regelungen für den jeweiligen Veranstaltungstyp. 
 
Trauungen, Taufen, Beerdigungen 
Es entfällt künftig die Personenbeschränkung; für den Gottesdienst ist daher entscheidend, wie viele Per-
sonen unter Einhaltung der geltenden Abstandsregeln in der Kirche Platz finden. 
Unter Einhaltung der allgemeinen Corona-Regeln für Gottesdienste und mit einem entsprechenden Prä-
ventionskonzept sind Trauungen, Taufen und Beerdigungen wieder möglich. 
Für die musikalische Gestaltung gelten die Regeln der Rahmenordnung (www.kirchen.net/corona-
updates) der österreichischen Bischofskonferenz (siehe oben unter Chorgesang).   
 
Beerdigungen 
Am Friedhof und in Aufbahrungshallen gelten die  
staatlichen Vorgaben. 

https://www.kirchen.net/fileadmin/user_upload/News/2021/05_2021/2021-05-18_Rahmenordnung/Rahmenordnung_Bischofskonferenz_19.05.2021.pdf
https://www.kirchen.net/fileadmin/user_upload/News/2021/05_2021/2021-05-18_Rahmenordnung/Praeventionskonzept_Liturgische_Feiern_19.05.2021.pdf
https://www.kirchen.net/fileadmin/user_upload/News/2021/05_2021/2021-05-18_Rahmenordnung/Praeventionskonzept_Liturgische_Feiern_19.05.2021.pdf
https://www.kirchen.net/fileadmin/user_upload/News/2021/05_2021/2021-05-18_Rahmenordnung/Rahmenordnung_Bischofskonferenz_19.05.2021.pdf


 

 
 


